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J.

Hrſammlet euch ihr ſchonſten
Himmels-Heertzen/

Bedient mit uns des guldnen
Sages-Schein!

Ses Landes Naupt das Hertz gelreuer Her

hen
uurſt Wilhelm Vrnſt kan ſichnachunſch

erfreun/
IJhr Sternen helftden Purſtenternbe—

dienen
Ser heut zu erſt der Welt zun adchmucker

ſchienen!

Das Alterthummagſeine Lichter preiſen
Die man durch Keunſt ſtetsbrennend hat

gemacht;v
Ser kheureurſt kanuns was rarersweiſen
Es ſpielt ſein Slantzhey Zag und Mitter

nacht!
Wenn Sitan ſinckt/ wenn Sternegantzver—

dunckeln
Hieht man von Jhm die HnadenBlicke

funckeln.
ca). Ernſt durch BuchſtabWechfel: Stermr. 7
G) Vid.Licet.de recond.antiquor. Lycern. Litcher. dAund. Subtertr. Tem. 2. p.Jo.
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Hieß jenertzergleich ſovielichter breñen

9lls Sagemanimgantzem Jahrezehlt;
Hehllunſer Jurſtgiebt allen zuerkennen

Wieihnder urſtdes Kim̃els auserwehlt
Duaßieden Zagſein Zugend volles Eeben
Sinneues Lichtder gheltſoll vonſichgeben.

4.
Wunſcht Auguſtin zuſeines Sottes Chren

gur KeirchensGohl zuſeines VechſtenHeil
Hich als ein Sichtin Dienſtenzuverzehren;
Andieſen Wunſchnimmtunſer Rurſt auch

Fheil.
Wein VebensFweck iſt/ daß Er Gottes

Hhre/Des Landes Heil der Seinen Hluck ver
mehre.

ſ. 5

»Gaß Griechenland und Rom die Jackeln

hyielen/
Wenndir erſcheinteinhvhes Nhrſprungs

RPeſt!v
SWir wollen itzt aufetwasbeſſers zielen
Andem uns Gott den Zagerſcheinen laſt!

(c) Dionyſius der jungere welcher Sieilien beherrſchet ließ einen Leuchter machen worauf ſovlel

Lichter als Tage im Jahre brandten. Alex. ab Alex. Genial dier. cap. 4.
(c) JnGriechenland wurden bey denen Gebuhrts. Tagen hoher Perſonen Luſtſpiele min Fackeln

gehalten und des Saturni Feſt wurde zu Rom mit brennenden Fackeln ſo einer deurandern zu

tut
ſcchickte verehret. Theſaur. inſeript. p. 17. Macrob. Saturn. l. I. c. 7.
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Wir bungenitzkanſtatt der ſchlechten Keetzen

Sem Hgertzog ſelbhſt die Eieb-entbrandten

Hertzen.

6.

Soleuchte dann in Chr und Wohlergehen
Hutheurer Nurſtu Furchlauchtes Vandes

VPicht!
Golttlaſe Dichnur guldne Dageſehen

1

Fsleuchte Fir des Jgdchſten Fugeſicht!
Kludwenn duſpat ver dunckelſt auf der Erden;

Go muuſſeſt du ein Picht im Jſimmelwerden.
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